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1977 -06- 22 A n fra g e 

der Abgeordneten DIPL.ING.HANREICH, DR.SCHMIDT 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend Finanzamt Lilienfeld 

Nach vorliegenden Informationen soll di~ Absicht bestehen, das Finanzamt 
Lilienfeld aufzulassen. Die Verwirklichung eines solchen Vorhabens hätte 
für die betroffene Bevöl kerung sehr nachtei1 ige Folgen, da dann mit dem 
Aufsuchen des über 50 km entfernten Finanzamtes St. Pölten ~ abgesehen 
von den Fahrtspesen - jedes Mal ein erheblicher Zeitverlust verbunden· 
wäre. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Finanzen die 

Anf.rage 

1. Besteht tatsächlich die Absitht, das Finanzamt Lilienfeld aufzulassen -
und, wenn ja, wie wird dies im einzelnen begründet? 

2. Wird diese Frage vor einer endgültigen Entscheidung jedenfalls noch 
einmal einer sorgfältigen Prüfung unterzogen werden.7 
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